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Vorlage Nr. 101.19.669 
 
 
Taubenschutzkonzept für Kassel entwickeln 
 
 
Antrag 
 
zur Überweisung in den Ausschuss für Klima, Umwelt und Energie 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat mit der Prüfung 
der Umsetzungsgrundlagen und nötigen Maßnahmen für die Konzeption eines 
städtischen Taubenschutzkonzeptes für Kassel nach dem Vorbild des 
Augsburger Modells. Konkret soll geprüft werden, an welchen Standorten die 
Aufstellung von Taubenschlägen sinnvoll ist und in welcher Form diese dort 
realisiert werden können. Außerdem soll geprüft werden, welcher Standort in 
zentraler Lage mit guter Anbindung geeignet ist, um ein Versorgungszentrum 
für verletzte Tauben einzurichten oder an bereits bestehende Tierheime oder 
Tierarztpraxen anzugliedern. Zuletzt soll geprüft werden, welche personellen 
und finanziellen Ressourcen notwendig sind, um die Fütterung und Pflege der 
Tauben in den Taubenschlägen und im Versorgungszentrum sicherzustellen. 
Über die Ergebnisse dieser Prüfung soll innerhalb des Jahres 2023 im Ausschuss 
für Klima, Umwelt und Energie berichtet werden. 

 
 
Begründung: 
 
Ein Taubenschutzkonzept als zentraler Baustein eines tierschutzgerechten 
Stadttaubenmanagements ist die Basis, um unserer kommunalen Verantwortung 
für die Stadttauben nachzukommen. Denn ein von der Tierschutzbeauftragten des 
Landes Berlin in Auftrag gegebenes Gutachten stellt eine kommunale 
Fürsorgepflicht für Stadttauben fest. Wenn wir ein solides Konzept für den 
Umgang mit Stadttauben entwickeln, ist mit vielen positiven Auswirkungen zu 
rechnen: Die Tauben halten sich 80-90% des Tages im Schlag auf und ihre Eier 
werden ausgetauscht. So sind weniger Tauben unterwegs und es werden weniger 
Verschmutzungen an Gebäuden hinterlassen, die mühsam entfernt werden 
müssen. So ist ein nachhaltiges Stadttaubenmanagement langfristig mit positiven 
Effekten für die Tiere und die anderen Bewohner*innen der Stadt verbunden. 
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